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Pressemitteilung 
 

Berlin, 23.06.2022 

 

bvvp betont: Psychotherapeut*innen füllen ihre Versorgungsauf-
träge besonders gewissenhaft aus! 
 

Berlin, 23.06.2022. Mit Erstaunen nahm der Vorstand des bvvp das Inter-
view von rbb24 mit der Pressesprecherin des Gemeinsamen Bundesaus-
schusses G-BA, Frau Marini, zur Kenntnis.  
 
Nach einer Recherche des rbb seien die Wartezeiten für einen Therapie-
platz wesentlich länger als von den Krankenkassen angegeben. Frau Ma-
rini als Pressesprecherin des G-BA ist daraufhin explizit auf den rbb24 zu-
gegangen, um ihm ein Interview zu geben, das mit der Behauptung „Zu 
kurze Praxisöffnungszeiten sind Teil des Problems“ titulierte. Solche Aus-
sollen wohl dazu beitragen, das Ansehen der Psychotherapeutenschaft zu 
schädigen; sie entsprechen nicht der Wahrheit.  
 
Dass darüber hinaus eine Pressesprecherin des G-BA die Erfüllung des Ver-
sorgungsauftrags der Psychotherapeut*innen mit der Vorgabe von 25 
Stunden Patientenkontaktzeit - wie bei allen anderen Ärzt*innen auch - 
mit der Arbeitszeit eines „normalen Arbeitnehmers“ vergleicht, befrem-
det. Sie sollte wissen, dass die tatsächliche Arbeitszeit von Psychothera-
peut*innen weit über den besagten 25 Behandlungsstunden liegt und 
dass überdies die Mehrzahl der Versorgungsaufträge inzwischen halbe 
Sitze umfasst. Gerade durch diese Sitzteilungen gehen die Psychothera-
peut*innen besonders pflichtbewusst mit den begrenzten und wertvollen 
Zulassungen um. Die Vorgabe für halbe Sitze, 12,5 Patientenstunden in 
der Woche zu erbringen, wird regelhaft übererfüllt. 
 
Ein Kassensitz erfordert neben der psychotherapeutischen Behandlung viele weitere Aufga-
ben, wie Gutachterberichte erstellen, Qualitätsmanagement, Abrechnung, TI-Einstellungen, 
Fortbildungen, Super- und Intervision und weitere umfangreiche Dokumentations- und Ver-
waltungsaufgaben. Laut aktueller Erhebung des ZiPP beträgt die Arbeitszeit von Psychothe-
rapeut*innen im Schnitt – also über volle und halbe Versorgungsaufträge gemeinsam be-
trachtet - 37,6 Stunden bei 28,4 Stunden Patientenkontaktzeit.  
Quelle: https://www.zi-pp.de/pdf/ZiPP_Jahresbericht_2020.pdf 
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Eine Veröffentlichung der BPtK von 2013 macht die Spanne der Arbeitszeiten sehr deutlich: 
Hier liegt die durchschnittliche Gesamtarbeitszeit von niedergelassenen Psychothera-
peut*innen zwischen 36,8 und 47 Stunden pro Woche.  
 
„Das Versorgungs- und Wartezeitenproblem bei der vermeintlichen Arbeitsunwilligkeit der 
Psychotherapeut*innen zu verorten, hilft nicht und verkennt zudem alle Fakten“, so Dr. 
med. Bettina van Ackern vom Bundesvorstand des bvvp. 
Und bvvp-Bundesvorsitzender Benedikt Waldherr ergänzt: „Ich lade Sie herzlich ein, einmal 
einen Tag neben mir in meiner Praxis zu verbringen, damit Sie sich ein realistisches Bild un-
serer Arbeit machen können.“ 
 
Womit Frau Marini allerdings recht hat: Der G-BA legt zwar die Grundsätze der Bedarfspla-
nung auf Bundesebene fest. Aber die Kassenärztlichen Vereinigungen können davon je nach 
Versorgungsbedarf regional und lokal abweichen. Hier sollte man sich also der Verantwor-
tung stärker bewusst sein und den von der Richtlinie vorgesehenen Spielraum besser aus-
nutzen. 
 
 
Der Bundesverband der Vertragspsychotherapeuten – kurz bvvp – ist der Verband, der sich 
berufsgruppen- und verfahrensübergreifend für die Interessen aller Vertragspsychothera-
peut*innen einsetzt. In ihm haben sich über 5.700 Ärztliche Psychotherapeut*innen, Psycho-
logische Psychotherapeut*innen sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut*innen aller 
anerkannten Richtlinienverfahren zusammengeschlossen. 
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